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Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Beitrag bei Bedarf das generische Maskulinum verwendet. Personen-
bezeichnungen und personenbezogene Wörter beziehen sich sodann auf alle Geschlechter. 

 

 

 
 
 

Dienstreisen: Kein Werbungskostenabzug bei 

Privatwagennutzung trotz vorhandenem 

Firmenwagen 
 

Der Bundesfinanzhof (BFH) hatte zu entscheiden, ob ein Arbeitnehmer einen 

Anspruch auf Werbungskostenabzug auch dann geltend machen kann, wenn er für die 

Durchführung einer Dienstreise nicht den vom Arbeitgeber gestellten Firmenwagen 

nutzt, sondern mit seinem privaten Pkw fährt. 

 

Der BFH schloss sich der Auffassung des Finanzamtes an, dass ein Werbungskosten-

abzug in einem solchen Fall nicht möglich ist, denn bei Nutzung des Firmenwagens 

wären dem Arbeitnehmer keine eigenen Kosten entstanden. Die freiwillige Nutzung 

des privaten Fahrzeugs kann nicht zum Werbungskostenabzug führen, wenn der 

Arbeitgeber eine zumutbare und kostenfreie Alternative zur Verfügung stellt. 

 

Anders wäre der Fall zu beurteilen gewesen, wenn für die Fahrt keine kostenfreie 

Nutzung eines Firmenwagens zur Verfügung gestanden hätte oder der Arbeitgeber die 

Nutzung eines vorhandenen Fahrzeugs nicht gestattet hätte. 
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